
Silomais 2026



Wetterdaten von

Altishofen, Zollbrück und Jegenstorf

Regenmenge 

von 

November 24 

bis Oktober 25 

zwischen 

1033lt bis 

1110lt
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Entwicklungstadien beim Mais



Verhältnis Kolbenanteil zur 

Restpflanze diese Jahr Top

ÅDurchschnittlicher TS-Ertrag 

Hindelbank: 240 dt/ha

ÅDurchschnittlicher Körnerertrag 

Wiggiswil: 150 dt/ha

ÅErgibt ein 

Kolben/Restpflanzen -Verhältnis 

von 62.5% zu 37.5%



Frühe Silomaissorten



Wesleyêdie fr¿he Allzweckwaffeê
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LG 31.251 vs Galismo



Mittelfrühe Silomaissorten
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UFA Samen Silomais Versuch 2025 : Hindelbank

TS-Ertrag [dt/ha] Durchschnitt TS-Gehalt [%]

ARMOREEN



ArmoreenêHartmais trifft auf Pioneer

ARMOREEN
Pioneer 8834

Pioneer 9610Schnell-Starter und 

Stay-Green Typ



Mittelspäte Silomaissorten
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(Eclepens, Hindelbank, Kottwil, Hagendorn) 

Mittel 2025 Mittel 2024 Ø Ertrag 2025 TS-Gehalt (%)

(Hindelbank, Hohenrain, Cham, Lindau)
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UFA Samen Silomais Versuch 2025 : Herbetswil

TS-Ertrag [dt/ha] Durchschnitt TS-Gehalt [%]





Neue Sorten, neues Glück
ÅDKC 2956 (Dekalb ) FAO: S 190/K 220                

frühester Silomais mit sehr guter Ertragsleistung, 
Verdaulichkeit und Standfestigkeit!  

ÅLG 31.210 FAO: S 200 
erweitert im frühreifen Segment beim Silomais 
den Ertragshorizont. Im Auflaufverhalten 
Segmentleader

ÅLG 31.281 FAO: S240  Ertragsstark! 
Hochverdaulich, Gesund und Top-Starter

ÅLG 31.271 FAO: S 250 
Wird als Nachfolger von LG 31.272 gehandelt, 
Ertragsleader im mittelfrühen Bereich



Schädlinge im Mais

ÅDie Baumwoll -Kapseleule

ÅDie Raupefrisst sich unter der Lische

durch die Körner

ÅZwei Generationen pro Jahrmöglich

ÅErhöhte Gefahr von Mykotoxine auf

Kolben und Lischen

ÅMilde Winter fördern den Befall

ÅFressen auch: Bohnen, Erbsen, 

Kichererbsen, Kartoffeln, Kohl und Raps

ÅWeniger Schäden in Trychogramma  

behandelten Feldern  



Maiswurzelbohrer

Neu 2026 gültig für den Kanton Bern 

Å Mais auf Mais auf der gleichen Parzelle, in zwei aufeinanderfolgenden 

Anbaujahren bleibt grundsätzlich verboten

Å Neu: Eine Ausnahme ist möglich wenn: 

  Der erste Mais auf eine Wiese folgt

  Als Wiese gilt eine Kunst-, Natur- oder extensive Wiese oder eine Weide 

  Ein Zwischenfutter z.B. UFA 200 (z.B. Äugsteln) zählt nicht 
  Nur Wiesen und Weiden, die in GELAN angemeldet sind, zählen

  Fallbeispiel:  2024 Wiese ï 2025 Mais ï 2026 Mais

Wer von dieser Ausnahme Gebrauch machen möchte, muss vorgängig und bis am 

30.04.2026 per E-Mail an die Fachstelle Pflanzenschutz die Parzelle, Fläche oder 

Teilfläche anmelden (Mail an: pflan -zenschutz@be.ch ). Inhalt der Meldung: Ihre PID 

(persönliche ID), BID (Betriebs-ID) und die Zuordnung zur konkreten Fläche durch die ID 

BewE (ID der Bewirtschaftungseinheit) oder eine Planbeilage der betreffenden Parzelle(n), 

Fläche(n) oder Teilfläche(n). Wir danken im Voraus für Ihre Mitarbeit. 



Infos zu Repellenten

ÅKorit  = Wirkstoff Zirame, zugelassen bis Aussaat 2027

ÅIbisio = Pfefferextrakt, vorläufige Zulassung 2026 (DKC Sorten)

Neue Alternativen werden von verschiedenen Züchtern entwickelt 

und getestet, über eventuelle Markteinführung in der Schweiz ist 

noch nichts bekannt.

ÅCorteva Ecovelex = Produkt auf Basis von ätherischen Ölen

ÅSyngenta Prohibird  = Produkt auf Schwefelbasis



Besten Dank für die wertvolle 
Zusammenarbeit und alles Gute für 

2026


